Evaluierung der Einrichtungen der Leibniz-Gemeinschaft

Laut „Bund-Länder-Ausführungsvereinbarung Forschungseinrichtungen“ (AV-FE) prüft der Ausschuss „Forschungsförderung“ der Bund-Länder-Kommission für Bildungsplanung und Forschungsförderung (BLK) mindestens alle fünf (zukünftig alle sieben) Jahre und auf der Grundlage einer unabhängigen wissenschaftlichen Evaluierung, ob die geförderten Einrichtungen weiterhin die Fördervoraussetzungen erfüllen. Zwischen 1995 bis 2000 wurden alle Leibniz-Institute einer Evaluierung durch den Wissenschaftsrat unterzogen. Aufgrund dieser Evaluierung beschloss die BLK das Ausscheiden von sechs Instituten aus der Bund-Länder-Förderung. Der Weiterförderung von zwei Instituten wurde erst nach positiver Beurteilung ihrer Neustrukturierungskonzepte zugestimmt. Drei weitere Institute wurden aufgrund der Bewertung grundlegend umstrukturiert.

Inzwischen entschied der Ausschuss „Forschungsförderung“, seine zukünftigen Entscheidungen auf der Basis der wissenschaftlichen Evaluierungen durch den extern besetzten Senat der Leibniz-Gemeinschaft zu treffen. Dazu wurde vom Senat ein Ausschuss „Evaluierung“ eingesetzt, der in seiner Arbeit von einem zu gründenden Referat „Evaluierung“ unterstützt wird. Die Bewertungen der Institute werden von extern besetzten Bewertungsgruppen durchgeführt werden.

